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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1863 Schwürbitz II : SV Walsdorf 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

SV Walsdorf stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) 
auf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des SV Walsdorf in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TV 1863 Schwürbitz II durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. 4 Zuschauer fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle, bei dem sie immerhin 7 5-Satz-Spiele bestaunen durften, bevor Jochen Schnappauf das
Match beendete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Härtel / Mahr konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Kepic / Schnappauf beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nur einen
Satzerfolg verbuchten im Anschluss Korzendorfer / Böhlein bei ihrer Niederlage gegen Wagner /
Hödl. Es dauerte eine Weile, bis Feulner / Hagenbucher ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Michler /
Michler quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 5:11, 11:8, 11:8, 10:12, 11:8 hieß es
dagegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als
Björn Härtel und Fabian Wagner die Klingen kreuzten. Keinen Punkt beisteuern konnte Jochen Mahr
im Spiel gegen Ralph Kepic, das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Norbert
Korzendorfer bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jochen Schnappauf. Es
dauerte eine Weile, bis Rudolf Böhlein seine Fünf-Satz-Niederlage gegen David Michler hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Michler mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Lange mit Daniel Hödl ringen musste Matthias Feulner
in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Fünf Sätze lang beharkten sich Daniel Hagenbucher und Marcel Michler, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralph Kepic war für
Björn Härtel am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:12 (Härtel) und 12:1
(Kepic). Die siegbringende Taktik fehlte Jochen Mahr bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fabian
Wagner ab dem Start und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Durch diese Niederlage verändert
sich die Anzahl an Niederlagen von Mahr damit auf 18, während er bislang 14 Erfolge seit Beginn
der Spielzeit verzeichnen konnte. Norbert Korzendorfer bezwang anschließend David Michler in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Dieser
Sieg war somit der 19. Sieg von Korzendorfer seit Beginn der Serie, während er bislang 12 Einzel
verlor. Mittlerweile stand es damit 4:8. Nach einem Erfolg für Rudolf Böhlein sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Jochen Schnappauf letztlich nicht ins Ziel bringen. Schade,
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dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Diese Niederlage war gleichzeitig die 11. für
Böhlein seit Beginn der Saison, während ihm bislang 7 Siege gelangen. Der 9:4-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1863 Schwürbitz II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 22:14 bei 10 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Walsdorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1863 Schwürbitz II

Doppel: Härtel / Mahr 1:0, Korzendorfer / Böhlein 0:1, Feulner / Hagenbucher 0:1 
Einzel: B. Härtel 1:1, J. Mahr 0:2, N. Korzendorfer 1:1, R. Böhlein 0:2, M. Feulner 1:0, D.
Hagenbucher 0:1 

 SV Walsdorf
Doppel: Wagner / Hödl 1:0, Kepic / Schnappauf 0:1, Michler / Michler 1:0 
Einzel: R. Kepic 2:0, F. Wagner 1:1, D. Michler 1:1, J. Schnappauf 2:0, M. Michler 1:0, D. Hödl 0:1


